
W I R  B E I  G A L E R I A

OHNE WERTSCHÄTZUNG 
KEIN GESCHÄFT!
Auch in der fünften Tarifverhandlungsrunde zwischen 

ver.di und der Galeria-Geschäftsleitung am 25. Mai 

gab es wenig Neues: Immer noch verweigert die Un-

ternehmensspitze den Beschäftigten die dringend 

 nötigen Entgelterhöhungen.

Zumindest ist nun das Ansinnen vom Tisch, mit uns 

 einen »Spartentarifvertrag« abzuschließen, der dauer-

hafte Niedriglöhne festlegen würde. Grundsätzlich will 

das Management die regionalen Flächentarifverträge 

anerkennen. Das ist aber auch schon alles. Konkret 

wollen die Chefs eure Löhne und Gehälter auf dem 

ohnehin schon gesenkten Niveau vom Herbst 2022 für 

die nächsten vier Jahre einfrieren. »Das ist respektlos 

gegenüber den Beschäftigten!«, betonte ver.di-Ver-

handlungsführer Marcel Schäuble. »Galeria zeigt gera-

de, dass sie weiterhin die Strategie fahren, auf dem 

Rücken der Beschäftigten Geschäfte machen zu wol-

len.« Das ist mit ver.di nicht zu machen: »Wir werden 

für einen guten Abschluss kämpfen. Es geht um die 

Würde der Beschäftigten und um die Würde der Men-

schen bei Galeria.«

Beteiligt euch an Streiks 
für einen guten Abschluss!

Das was die Geschäftsleitung anbietet, sind nur Krü-

mel, kein Stück vom Kuchen: Zum Beispiel eine tarif-

liche Sonderzahlung im November dieses Jahres steu-

erfrei 300 Euro für Vollzeitkräfte, anteilig weniger für 

alle in Teilzeit. Ob Gehaltserhöhungen gezahlt wer-

den, soll erstmals zum 1. Juni 2024 geprüft werden 

und dann jedes Jahr, wobei die wirtschaftliche Lage 

von Galeria zugrunde gelegt wird.

Was sollt ihr mit solchen Ankündigungen anfangen? 

Eine Einmalzahlung von 300 Euro in diesem Jahr – und 

sonst nichts? Angesichts der rasanten Inflation ist ein 

solches »Angebot« schlicht und einfach unverschämt! 

Seit langem verzichtet ihr ohnehin schon auf bis zu 

5.500 Euro Entgelt im Jahr. Wenn es nach den Gale-

ria-Chefs gehen würde, dann würde sich der Abstand 

zum Tarifentgelt von jetzt 

schon 15 auf bald über 30 

Prozent vergrößern. Mit 

solchen Niedriggehältern 

kann niemand über die 

Runden kommen. Außer-

dem bedeutet die unterta-

rifliche Bezahlung abseh-
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bar den Weg in die Altersarmut. »Kein Wunder, dass 

immer mehr der gut qualifizierten Fachkräfte Galeria 

den Rücken kehren und sich einen neuen Arbeitsplatz 

suchen«, so Marcel Schäuble.

Eine Neuausrichtung von Galeria als digital-stationäres 

Warenhaus mit gutem Service und guter Beratung ist 

nur machbar mit Menschen, die für ihre gute Arbeit 

angemessen und wertschätzend bezahlt und behan-

delt werden. Für alle nötigen Investitionen in die 

 Zukunft des Unternehmens trägt der Eigentümer, die 

Signa-Immobilienholding von René Benko, die volle 

Verantwortung! 

Ihr seid aufgerufen, euch an den nächsten 
Aktionen und Streiks zu beteiligen.

Zeigt der Unternehmensleitung, dass ihr 
euch nicht mit Krümeln abspeisen lasst!

Zeigt, dass ihr jetzt dringend mehr Geld 
braucht und nicht irgendwann vielleicht!

Die sechste Verhandlungsrunde findet am  
15. Juni 2023 in Frankfurt am Main statt.
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